
– Baukasten Klimaanpassung – 
 

Bedarfsgerechte Analysen und Konzepte 
zur Anpassung an die Folgen des Klimawandels 
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• Zusammenstellung von Grundlagendaten zur klimati-
schen Entwicklung (Vergangenheit und Zukunft) und den 
Klimawandelfolgen in der Kommune 

• Aufzeigen der wahrscheinlichen klimawandelbedingten 
Risiken und Chancen für die Kommune 
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und Lufthygiene 

Wärme-
belastung  

für die 
Bevölkerung 

Trockenstress 
beim 

Stadtgrün 

lokale Über-
schwemmun-
gen durch 

Starkregen/ 
Unwetter 

Erosions-
gefährdung 

Trockenheit  
auf 

Ackerflächen 

Gefährdung 
von 

Infrastrukturen 

Trockenheit in 
Wäldern 

weitere 
Fragestellungen: 

Tourismus, 
Naturschutz, … 

Eb
en

e 
B
 

B
et

ro
ffe

nh
ei

ts
a
na

ly
se

 

• Auswertung bisheriger lokaler Erfahrungen hinsichtlich 
klimawandelbedingten Auswirkungen (z.B. Hitzeperi-
oden, Überschwemmungen, Stürme) 

• räumlich konkrete Analyse der klimawandelbedingten 
Betroffenheiten in den kommunalen Handlungsfeldern 
bzw. Schwerpunktthemen unter Berücksichtigung sozio-
ökonomischer Entwicklungen (Demografie, Landnutzung) 

• Identifikation von Hot-Spots (z.B. „Hitzeinseln“, über-
schwemmungsgefährdete Bereiche nach einem Starkre-
genereignis) im Stadt-/Gemeindegebiet 

• Betrachtung der gesellschaftlichen und klimatischen 
Entwicklung sowie künftiger Betroffenheiten 

• Kartenerstellung und Layout 
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• Erarbeitung eines Handlungsrahmens zur Klimaan-
passung in der Kommune 

• Auswertung erfolgversprechender Ansätze („Best-Practice“)  
• Erarbeitung und Abstimmung eines zugeschnittenen Maß-

nahmenkatalogs unter Berücksichtigung von Kosten, 
Umsetzbarkeit und Verantwortlichkeiten zur Sicherstellung 
der Zukunftsfähigkeit der kommunalen Aufgabenerfüllung 

• Zusammenführung der räumlich verorteten Anpassungs-
maßnahmen in einer „Planungshinweiskarte Klima-
anpassung“ als Grundlage einer klimawandelgerechten 
Stadtentwicklung 

Eb
en

e 
D

 
K
o
m

m
un

ik
a
tio

n 
un

d
 

Ö
ffe

nt
lic

hk
ei

ts
a
rb

ei
t 

• Einbeziehung relevanter Akteure, ansässiger Unternehmen 
und der Bürgerschaft in die Konzepterstellung um eine 
breite Akzeptanz und Mitwirkung bei der Umsetzung zu 
erzielen 

• Erarbeitung einer Kommunikationsstrategie zur Förderung 
des aktiven Austauschs innerhalb bzw. zwischen der 
Verwaltung, politischen Gremien, lokalen Akteuren sowie 
der Bürgerschaft 
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arbeitung zu einer kommunalen Handlungsgrundlage  
• Entwicklung einer Verstetigungsstrategie zur organisatori-

schen Einbindung des Themas „Anpassung an den 
Klimawandel“ in die Verwaltung sowie (inter)kommunale 
Netzwerke 

• Begleitung und Unterstützung des politischen Prozesses 

Das Klima ändert sich! Die Folgen, wie häufigere und 
intensivere Hitze- und Trockenperioden, Unwetterereignisse und 
Überschwemmungen sind immer deutlicher mess- und spürbar. 
Trotz aller Bemühungen zur Reduktion von Treibhausgas-
emissionen müssen sich Städte und Gemeinden auf die sich 
wandelnden Umweltverhältnisse einstellen, um zukunftsfähige 
Strukturen zu schaffen und die Bevölkerung zu schützen. 
Der „Baukasten Klimaanpassung“ des Thüringer Instituts für 
Nachhaltigkeit und Klimaschutz (ThINK) bietet Kommunen die 
Möglichkeit, die Auswirkungen des Klimawandels für ihre Stadt 

bzw. Gemeinde zu ermitteln, sich daraus ergebende Risiken 
und Chancen zu identifizieren und strategisch mit 
zugeschnittenen Maßnahmen auf die sich ändernden 
Verhältnisse zu reagieren. Nach dem Baukastenprinzip können 
aus fünf inhaltlichen Ebenen einzelne Analyse- und 
Konzeptelemente ausgewählt und miteinander kombiniert 
werden, je nach der naturräumlichen und sozioökonomischen 
Ausstattung bzw. den Interessensschwerpunkten der einzelnen 
Kommune, wodurch eine bedarfsgerechte lokalspezifische 
Anpassung an die Folgen des Klimawandel generiert wird. 

Thüringer Institut für Nachhaltigkeit 
und Klimaschutz (ThINK GmbH) 
Leutragraben 1 
07743 Jena 
 
Tel.: 03641 – 6398870 
info@think-jena.de, www.think-jena.de 

ThINK gehört zu den Pionieren im Themenfeld 
„Anpassung an den Klimawandel“ in Mittel-
deutschland. Unser Team verfügt über langjährige 
Erfahrung sowie weitreichende analytische und 
methodische Kompetenzen. Wir arbeiten an der 
Schnittstelle zwischen Klima, Umwelt und Stadt- 
bzw. Raumentwicklung auf einem hohen wissen-
schaftlichen Niveau.  

Ausgewählte abgeschlossene Projekte: 
• Klimaanpassungskonzept für die Landeshauptstadt Magdeburg (2017) 
• Klimaanpassungsstrategie für die Stadt Zwickau (2016) 
• Stadt- und Straßenbäume im Klimawandel –  

Stadtbaumkonzept Jena (2016) 
• Regionales Energie- und Klimakonzept Südwestthüringen – 

Raumentwicklungsstrategie Klimawandel (2015) 
• JenKAS – Jenaer Klimaanpassungsstrategie (2013) 

 Welche       Bausteine                 benötigen Sie,  

 
um für den Klimawandel gewappnet zu sein? Unser 
Angebot richtet sich vorrangig an kleine bis mittlere 
Kommunen, die sich dem Thema Klimaanpassung 
annähern wollen. Kontaktieren Sie uns – wir unter-
breiten Ihnen gern ein individuelles Angebot, das 
Ihren speziellen Fragestellungen und der Haushalts- 
             lage Ihrer Kommune gerecht wird.  

Klima- Bausteine 

Planungs-
hinweiskarte 

Klima-
anpassung 


